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Meran 2000 (d). Meran 2000 und St. Nikolaus in Ulten sind amWochenende Schauplatz
eines Schneefestes für Menschenmit Beeinträchtigung. Das Schneefest wird in Geden-
ken an den unvergessenen Erwin Stricker ausgetragen. Beginn derWettkämpfe (ermittelt
werden die Besten im Super-G und Riesentorlauf sowie in zwei Langlaufdistanzen) ist
an beiden Tagen um 10 Uhr.

Behindertensport: Schneefest fürMenschenmit Beeinträchtigung
SEOUL/PYEONGCHANG (dpa) ImWettkampf um die Ausrichtung der OlympischenWinterspiele 2018 hat für
den südkoreanischen Kandidaten Pyeongchang der Endspurt begonnen. AmMittwoch begann eine elfköpfige
Evaluierungskommission des Internationalen Olympischen Komitees (IOC) ihren offiziellen Besuch in dem rund
180 Kilometer östlich von Seoul gelegenenWintersportort, der sichmit München und dem französischen Annecy
um die Spiele in sieben Jahren bewirbt.

IOCnimmtPyeongchangunter die Lupe

YoseikanBudokas gebenVisitenkarte ab
KAMPFSPORT: 244Teilnehmerbeider Landesmeisterschaftder allgemeinenKlasseund Jugendkategorien inSchlanders–NächsterHöhepunktRegionalmeisterschaft

Nächster Höhepunkt ist die Yo-
seikan Budo-Regionalmeister-
schaft. Sie wird am 26. und 27.
März in Sand in Taufers ausge-
tragen. Die Ergebnisse der Lan-
desmeisterschaft:
Ergebnisliste der Landesmeister-
schaft

Senioren und U18 Mannschaften: 1.
Taufers Unionbau; 2. Bruneck B; 3.
Bruneck A. Männer Seniores, -70 kg: 1.
Kurt Dalla Corte (Nals); 2. Tobias Egger
(Meran); 3. Urban Jaider (Brixen Volks-
bank). Männer Seniores, -77 kg: 1.
Andrè Pfattner (Taufers Unionbau); 2.
Gianpaolo Walde (Bruneck); 3. Klaus

Kraler (Niederdorf).Männer Seniores, -
85 kg: 1. Lukas Steinwandter (Nieder-
dorf); 2. Benno Aichholzer (Sterzing);
3. Juri Strumpflohner (Nals). Männer
Seniores, +85 kg: 1. Andreas Stedile
(Ritten); 2. Stefan Rainer (Sterzing); 3.
Alexander Niedermair (Vinschgau
Volksbank). Männer U18, -64 kg: 1. To-
bias Lercher (Bruneck); 2. Urban Leit-
geb (Eppan); 3. Manuel Laner (Taufers
Unionbau).Männer U18, -70 kg: 1. Flo-
rian Weissteiner (Terenten); 2. Michael
Bellante (Ritten); 3. Hannes Holzmann
(Nals). Männer U18, Open: 1. Fabian
Graber (Sterzing); 2. Arian Zaboli (Ep-
pan); 3. Baldassare Barbera (Brixen
Voklsbank). FrauenU18, -54 kg: 1. Irene
Artioli (Meran); 2. Sandra Holzer (Nie-
derdorf). Frauen U18, -64kg: 1. Giulia
Romano (Bruneck); 2. Sonja Romano
(Bruneck); 3. Sarah Plank (Meran). U15
Mannschaften: 1. Taufers Unionbau A;
2. Bruneck A; 3. Badia. Buben U15, -
42kg: 1. Kevin Kofler (Ritten); 2. Maxi-
milian Engl (Bruneck); 3. Ivan Lechner
(Terenten). Buben U15, -50kg: 1. Ron-
cador Mattia (Bruneck); 2. Klaus Holz-
mann (Nals); 3. Julian Michelotto
(Bruneck). Buben U15, -60kg: 1.Micha-
el Oberbichler; 2. Maximilian Delazer
(beide Taufers Unionbau); 3. Hamza

Benkadmir (Meran). Buben U15,

+60kg: 1. Jan Mair (Brixen Volksbank);
2. Daniel Zöschg (Naturns); 3. Andreas
Hochgruber (Bruneck); Männer U15,

Open: 1. Simon Lechner (Terenten); 2.
Dominik Oberlechner (Niederdorf); 3.
Philipp Pedevilla (Badia). Männer U15,

-42kg: 1. Jennifer Tarneller (Schlan-
ders); 2. Debora Kuenrath (Vinschgau
Volksbank); 3. Liana Verdroß (Schlan-
ders). Frauen U15, -50kg: 1. Valentina
Cantale (Bruneck); 2. Petra Fink (Rit-
ten); 3. Isabel Gartner (Taufers Unio-
nbau). Frauen U15, -60kg: 1. Sarah Nie-

derkofler (Taufers Unionbau); 2. Katrin
Villgrater (Bruneck); 3. Anna Mitter-
mair (Taufers Unionbau). Frauen U15,

Open: 1. Giulia Barbera (Brixen Volks-
bank); 2.MilenaMilcevski (Naturns); 3.
Franziska Riedl (Vinschgau Volks-
bank). U12 Mannschaften: 1. Taufers

Unionbau A; 2. Taufers Unionbau B; 3.
Bruneck 1.Mädchen U12, -33kg: 1. Jana
Fuchsbrugger (Taufers Unionbau); 2.
Nadine Nischler (Naturns); 3. Melanie
Kuenrath (Vinschgau Volksbank).Mäd-
chen U12, -40kg: 1. Kristin Preindl
(Bruneck); 2. Sophie De Martin (Brun-
eck); 3. Katja Biasi (Meran). Mädchen
U12, -48kg: 1. Nora Kottersteger (Tau-
fers Unionbau); 2. Leah Zink Strobl
(Taufers Unionbau); 3. Selma Moham-
mad (Ritten). Mädchen U12, Open: 1.
Vera Klotz (Naturns); 2. Nadia Wild
(Sterzing). Mädchen U12, -28kg: 1. Lu-
kas Nocker (Nals); 2. Niklas Andreaus
(Nals); 3. Markus Prenn (Taufers Unio-
nbau); Buben U12, -33kg: 1. Felix Man-
tovan (Taufers Unionbau); 2. Andreas
Heiler (Ritten); 3. Matthias Raffl (Me-
ran). Buben U12, -40kg: 1. Alex
Lantschner (Bruneck); 2. Luca Hysai
(Bruneck); 3. Konrad Bachmann
(Schlanders). Buben U12, -48kg: 1.
Andreas Botzner (Nals); 2. Felix Tock
(Sterzing); 3. Moritz Holzer (Taufers
Unionbau). Buben U12, -52kg: 1. Felix
Trebo (Eppan); 2. Patrick Franzinelli
(Bruneck); 3. Michael Klapfer (Teren-
ten). BubenU12Open: 1. IvanMilcevski
(Naturns); 2. Moriz Steiner (Taufers
Unionbau); 3. Walter Schiller (Meran).

SCHLANDERS (d). Die Schul-
turnhalle von Schlanders war
Schauplatz der Yoseikan Bu-
do-Landesmeisterschaft. 244
Teilnehmer (86 Erwachsene,
158 Jugendliche) nahmen da-
ran teil. Dabei hinterließ
mannschaftlich der SSV Tau-
fers Unionbau den besten
Eindruck.

Undnoch ein Titel fürMarionHuber
JUDO: 16-Jährige aus St. Lorenzen ist U17-Italienmeisterin

ROM (ste). Nachdem Marion
Huber vom ASV St. Lorenzen im
Herbst den Judo-Staatsmeister-
titel der B-Jugend (U15) ins Pus-
tertal geholt hatte, hat sie in Rom
dem Sieg in der nächsthöheren
Altersklasse (U17) ihr Ausnah-
metalent neuerlich unter Beweis
gestellt.
Die 16-jährige Oberschülerin
hatte schon das ganze vergange-
ne Jahr über durch hervorragen-
de Platzierungen im In- und
Ausland und den U15-Staats-
meistertitel 2010 aufhorchen
lassen. In der römischen Pala-
Fijlkam-Halle, der Heimstätte
des italienischen Judoverban-
des, holte sie den U17-Titel.
Durch ein Freilos im Viertelfina-
le und zwei klaren Siegen im

Halbfinale gegen Claudia Oc-
chipinti aus Pesaro und im Fina-
le gegen Carlotta Cau aus Nuoro

konnte sich Huber auch gegen
die ältere Konkurrenz behaup-
ten. Der Gewinn des U17-Meis-
tertitel 2011 berechtigt Huber
zum Tragen des 1. Dan (schwar-
zer Gürtel). Zudem wurde Hu-
ber in die Nachwuchs-National-
mannschaft berufen, welche am
6. März in Zagreb das erste Tur-
nier zum U17-Europacup 2011
bestreiten wird.
Von den vier weiteren Teilneh-
mern des ASV St. Lorenzen be-
legte Marion Pitscheider Rang 9
(Kategorie bis 44 kg) und Elisa-
bethGatterer Platz 12 (bis 52 kg).
Christoph Stampfl und Chris-
toph Niederkofler platzierten
sich in ihren Gewichtsklassen
bis 60 bzw. 66 kg jeweils auf
Rang 17

Deutschnofen kürt Jugend-Landesmeister
SCHACH:MehrereÜberraschungen bei den Titelkämpfen amRegglberg – Bonagura und Spornberger erfüllen ihr Soll

DEUTSCHNOFEN (mak). Das
Pfarrheim von Deutschnofen
war erneut Schauplatz der
Schach-Jugend-Landesmeister-
schaft. Insgesamt 68 Wettstrei-
tenden sorgten dabei gleich
übermehrere handfeste Überra-
schungen.

Ihr Soll erfüllten Jugendkoor-
dinator Stefano Bonagura (Me-
rania) bei den Junioren (U21)
und Andrè Spornberger (Gries
Bozen) in der U14 Altersklasse.
Dem Meraner Meisterkandida-
ten und Elofavorit Bonagura ge-
lang es , Titelverteidiger Markus
Thurner (Deutschnofen) und
die Nummer zwei des Turniers
Raoul Nicolodi (Jambo Naturns)
auf Distanz zu halten.

Für Spornbergerwar es hinge-
gen bereits der vierte Titel im
fünften Anlauf und dies mit ei-
ner Ausbeute von 33 von 34
möglichen Punkten. Mit einem
1,5 Punkterückstand holte hier
der Vorjahresdritte Davide Oli-
vetti (ARCI Bozen) diesmal Sil-
ber vor StefanMair (Raika Stein-
egg), der sich dank besserer
Feinwertung gegenüber drei
Mitkonkurrenten mit je vier
Punkten durchsetzen konnte.

Nicht ihren erwarteten Titel-
gewinn konnten hingegen die
Favoriten in den Altersklassen
U16, U12 und U10 einfahren.
Gleich zwei Meisterkandidaten
konnte Alexander Teutsch (Me-
rania) im U16-Wettbewerb hin-
ter sich lassen. Der amtierende
Italienmeister Nicholas Paltri-
nieri (Kaltern/Tramin) erwisch-
te zwar den besten Start. Doch
nach drei Siegen wurde er von
Vorjahressieger Maximilian
Spornberger (Gries Bozen) ge-
stoppt. Die erfolgreiche Titelver-
teidigung war aber damit noch
nicht im trockenen, denn im
sechsten und letzten Spiel konn-
te die Festung von Christoph
Wieser nicht geknackt werden.
Die Begegnung endete Remis.

Dadurch konnte Teutsch, der
wie Spornberger ungeschlagen
blieb, zu ihm aufschließen und
ihn in der Buchholzwertung so-
gar noch um 0,5 Zähler berflü-
geln. Damit war die erste Sensa-
tion perfekt.

Es sollte aber nicht bei dieser
einen Überraschung bleiben.
Den nächsten Coup erlaubte
sich der Bronzemedaillengewin-
ner von 2010Michael Seebacher

(Klausen) in der U12-Klasse.
Ihm gelang es, die Verteidigung
des Favoriten und Vorjahressie-
gers Jonas Fox (ARCI Bozen) in
der dritten Begegnung aus den
Angeln zu heben. In der Folge
ließ er das Zepter nichtmehr aus
der Hand und rettete 0,5 Punkte
Vorsprung über die Ziellinie.
Hinter Fox holte Noah Pliger
(Brixen-Milland) Bronze.

Mit einemKuriosumwarteten
die kleinsten Teilnehmer in der
U 10 auf. Hier befanden sich

nach Abschluss der sechs Run-
den gleich zwei Teilnehmer an
der Spitze. Jonas Walter (Al-
gund) und Valentina Passler
(das beste Mädchen aus Brun-
eck) waren sowohl nach Punk-
ten (5) als auch nach der ersten-
(19,5) sowie nach der zweiten
Feinwertung (92,5) gleichauf.
Elofavorit Francesco Arato (Ep-
pan) und Arnold Lantschner
(Raika Steinegg) holten sich hier
Silber bzw Bronze.

Was die Medaillenränge bei

den Mädchen anbelangt, wurde
über die beeindruckende Vor-
stellung von Valentina Passler
bei den Kleinsten bereits berich-
tet. Dahinter konnten sich Nadia
Kaslatter (Gröden) und Salma
Zouhair (ARCI Bozen) einrei-
hen.

Ohne Konkurrenz war Susan-
ne Hirber (Algund) bei den U12-
Mädchen. Gar keine Starterin
wurde in der U16 verzeichnet,
während bei den U 14 die Favo-
ritin Carmen Lantschner (Raika
Steinegg) ganz knapp von Lara
Koren (Algund) bei je 3,5 Punk-
ten wegen zweier Buchholz-
punkten überholt wurde. Bronze
ging hier an Martina Brandolese
(ARCI Bozen).

A - L i g a

Merania I–Richter LASK BZ I 2:4

C - L i g a O s t

Nach dem Rücktritt von Bruneck III ergab sich folgender
Endstand:

1. Niederdorf 5 4 1 0 19:6 9
2. Ehrenburg2 5 4 1 0 17,5:7,5 9
3. Wipptal Schach2 5 3 0 2 14:11 6
4. Klausen2 6 2 0 3 14,5:10,5 4
5. Brixen Milland2 5 1 0 4 5:20 2
6. Bruneck2 5 0 0 5 5:20 0

RICHTIGSTELLUNG

Ergebnisse Jugend-
Landesmeisterschaft

Junioren: 1. Stefano Bonagura
(Merania) 7 aus 7; 2. Markus
Thurner (Deutschnofen) 5,5; 3.
RaoulNicolodi (JamboNaturns)
5 (8 Teilnehmer). U16: 1. Ale-
xander Teutsch (Merania) 5 aus
6 (20,5 Buchholzpunkte); 2. Ma-
ximilian Spornberger (Gries BZ)
5 (20); 3. Nicholas Paltrinieri
(Kaltern/Tramin) 4,5; 4. Domi-
nik Raich (Merania) 4; 5. Chris-
tophWieser (Algund) 3,5 (20,5);
6. Aaron Resch (Raika Steinegg)
3,5 (17) u.s.w. (16 Teilnehmer).
U14: 1. Andre Spornberger
(Gries BZ) 6; 2. Davide Olivetti
(ARCI BZ) 4,5; 3. StephanMair
(Raika Steinegg) 4 (21); 4. Jonas
Piela (Brixen-Milland) 4 (20); 5.
Elias Zischg (Lichtenberg) 4
(19,5); 6. Gerd Eller (ALgund) 4
(18); u.s.w. (20 Teilnehmer).
U12: 1. Michael Seebacher
(Klausen) 5,5; 2. Jonas Fox (AR-
CI BZ) 5; 3. Noah Pliger (Brixen-
Milland) 4; 4. Felix Zoischg
(Lichtenberg) 3,5 (18); 5. Jacopo
Bagnara (ARCI BZ) 3,5 (16,5); 6.
Ruben Basso (Bruneck) 3,5 (15)
u.s.w. (13 Teilnehmer). U10: 1.
JonasWalter (Algund) 5 (19,5);
1. Valentina Passler (Bruneck) 5
(19,5); 3. Francesco Arato (Ep-
pan) 4; 4. Arnold Lantschner
(Raika Steinegg) 3,5 u.s.w. (11
Teilnehmer).

Fabian Federers Visitenkarte
KARTSPORT: Spitzenergebnis des Rittners beiWinter-Cup in Lonato

LONATO (sp). Der Winter-Cup
ist für die Kartsportler in aller
Welt alljährlich der erste wichti-
ge Test der neuen Saison. Auf
dem South Garda Circuit in Lo-
nato (Brescia) konnte sich in die-
sem Jahr auch Fabian Federer in
Szene setzen.

Der junge Rittner aus Leng-
stein fährt für das neu gegründe-
te Kart-Team-Südtirol von Nor-
bert Seeber und Stefan Öhler
und startet international für das
CRG-TM-Team. Schon im freien
Training konnte Federer in der
Königsklasse KZ2 im Feld der 59
Piloten auf sich aufmerksamma-
chen. Er schaffte in der Qualifi-
kation den sechsten Platz und
ließ namhafte Fahrer wie den
dreifachenWeltmeister Jonathan

Thonon aus Belgien, Arnaud
Kozlinski, Marco Ardigò oder
Nyck De Vries hinter sich lassen.
Im Pre-Finale steigerte sich Fe-
derer und ging als Dritter in den

Endlauf. Bei einsetzendem Re-
gen fiel der Rittner im Feld der 34
weltbesten Piloten noch auf
Rang zwölf zurück. Doch in der
Kartszene kennt ihn jetzt jeder.

240 Budokas nahmen an den Landestitelkämpfen in Schlanders teil. Im Bild die drei siegreichen Mannschaften
des SSV Bruneck A, Taufers und SSV Bruneck B.

Marion Huber

Mit ihnen haben in Deutschnofen wohl die wenigsten gerechnet, U16
Landesmeister Alexander Teutsch (links) und U12 Titelträger Michael
Seebacher. mak

Fabian Federer (Nummer 48) führt das Feld an. sp
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ken an den unvergessenen Erwin Stricker ausgetragen. Beginn derWettkämpfe (ermittelt
werden die Besten im Super-G und Riesentorlauf sowie in zwei Langlaufdistanzen) ist
an beiden Tagen um 10 Uhr.

Behindertensport: Schneefest fürMenschenmit Beeinträchtigung
SEOUL/PYEONGCHANG (dpa) ImWettkampf um die Ausrichtung der OlympischenWinterspiele 2018 hat für
den südkoreanischen Kandidaten Pyeongchang der Endspurt begonnen. AmMittwoch begann eine elfköpfige
Evaluierungskommission des Internationalen Olympischen Komitees (IOC) ihren offiziellen Besuch in dem rund
180 Kilometer östlich von Seoul gelegenenWintersportort, der sichmit München und dem französischen Annecy
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YoseikanBudokas gebenVisitenkarte ab
KAMPFSPORT: 244Teilnehmerbeider Landesmeisterschaftder allgemeinenKlasseund Jugendkategorien inSchlanders–NächsterHöhepunktRegionalmeisterschaft

Nächster Höhepunkt ist die Yo-
seikan Budo-Regionalmeister-
schaft. Sie wird am 26. und 27.
März in Sand in Taufers ausge-
tragen. Die Ergebnisse der Lan-
desmeisterschaft:
Ergebnisliste der Landesmeister-
schaft

Senioren und U18 Mannschaften: 1.
Taufers Unionbau; 2. Bruneck B; 3.
Bruneck A. Männer Seniores, -70 kg: 1.
Kurt Dalla Corte (Nals); 2. Tobias Egger
(Meran); 3. Urban Jaider (Brixen Volks-
bank). Männer Seniores, -77 kg: 1.
Andrè Pfattner (Taufers Unionbau); 2.
Gianpaolo Walde (Bruneck); 3. Klaus

Kraler (Niederdorf).Männer Seniores, -
85 kg: 1. Lukas Steinwandter (Nieder-
dorf); 2. Benno Aichholzer (Sterzing);
3. Juri Strumpflohner (Nals). Männer
Seniores, +85 kg: 1. Andreas Stedile
(Ritten); 2. Stefan Rainer (Sterzing); 3.
Alexander Niedermair (Vinschgau
Volksbank). Männer U18, -64 kg: 1. To-
bias Lercher (Bruneck); 2. Urban Leit-
geb (Eppan); 3. Manuel Laner (Taufers
Unionbau).Männer U18, -70 kg: 1. Flo-
rian Weissteiner (Terenten); 2. Michael
Bellante (Ritten); 3. Hannes Holzmann
(Nals). Männer U18, Open: 1. Fabian
Graber (Sterzing); 2. Arian Zaboli (Ep-
pan); 3. Baldassare Barbera (Brixen
Voklsbank). FrauenU18, -54 kg: 1. Irene
Artioli (Meran); 2. Sandra Holzer (Nie-
derdorf). Frauen U18, -64kg: 1. Giulia
Romano (Bruneck); 2. Sonja Romano
(Bruneck); 3. Sarah Plank (Meran). U15
Mannschaften: 1. Taufers Unionbau A;
2. Bruneck A; 3. Badia. Buben U15, -
42kg: 1. Kevin Kofler (Ritten); 2. Maxi-
milian Engl (Bruneck); 3. Ivan Lechner
(Terenten). Buben U15, -50kg: 1. Ron-
cador Mattia (Bruneck); 2. Klaus Holz-
mann (Nals); 3. Julian Michelotto
(Bruneck). Buben U15, -60kg: 1.Micha-
el Oberbichler; 2. Maximilian Delazer
(beide Taufers Unionbau); 3. Hamza

Benkadmir (Meran). Buben U15,

+60kg: 1. Jan Mair (Brixen Volksbank);
2. Daniel Zöschg (Naturns); 3. Andreas
Hochgruber (Bruneck); Männer U15,

Open: 1. Simon Lechner (Terenten); 2.
Dominik Oberlechner (Niederdorf); 3.
Philipp Pedevilla (Badia). Männer U15,

-42kg: 1. Jennifer Tarneller (Schlan-
ders); 2. Debora Kuenrath (Vinschgau
Volksbank); 3. Liana Verdroß (Schlan-
ders). Frauen U15, -50kg: 1. Valentina
Cantale (Bruneck); 2. Petra Fink (Rit-
ten); 3. Isabel Gartner (Taufers Unio-
nbau). Frauen U15, -60kg: 1. Sarah Nie-

derkofler (Taufers Unionbau); 2. Katrin
Villgrater (Bruneck); 3. Anna Mitter-
mair (Taufers Unionbau). Frauen U15,

Open: 1. Giulia Barbera (Brixen Volks-
bank); 2.MilenaMilcevski (Naturns); 3.
Franziska Riedl (Vinschgau Volks-
bank). U12 Mannschaften: 1. Taufers

Unionbau A; 2. Taufers Unionbau B; 3.
Bruneck 1.Mädchen U12, -33kg: 1. Jana
Fuchsbrugger (Taufers Unionbau); 2.
Nadine Nischler (Naturns); 3. Melanie
Kuenrath (Vinschgau Volksbank).Mäd-
chen U12, -40kg: 1. Kristin Preindl
(Bruneck); 2. Sophie De Martin (Brun-
eck); 3. Katja Biasi (Meran). Mädchen
U12, -48kg: 1. Nora Kottersteger (Tau-
fers Unionbau); 2. Leah Zink Strobl
(Taufers Unionbau); 3. Selma Moham-
mad (Ritten). Mädchen U12, Open: 1.
Vera Klotz (Naturns); 2. Nadia Wild
(Sterzing). Mädchen U12, -28kg: 1. Lu-
kas Nocker (Nals); 2. Niklas Andreaus
(Nals); 3. Markus Prenn (Taufers Unio-
nbau); Buben U12, -33kg: 1. Felix Man-
tovan (Taufers Unionbau); 2. Andreas
Heiler (Ritten); 3. Matthias Raffl (Me-
ran). Buben U12, -40kg: 1. Alex
Lantschner (Bruneck); 2. Luca Hysai
(Bruneck); 3. Konrad Bachmann
(Schlanders). Buben U12, -48kg: 1.
Andreas Botzner (Nals); 2. Felix Tock
(Sterzing); 3. Moritz Holzer (Taufers
Unionbau). Buben U12, -52kg: 1. Felix
Trebo (Eppan); 2. Patrick Franzinelli
(Bruneck); 3. Michael Klapfer (Teren-
ten). BubenU12Open: 1. IvanMilcevski
(Naturns); 2. Moriz Steiner (Taufers
Unionbau); 3. Walter Schiller (Meran).

SCHLANDERS (d). Die Schul-
turnhalle von Schlanders war
Schauplatz der Yoseikan Bu-
do-Landesmeisterschaft. 244
Teilnehmer (86 Erwachsene,
158 Jugendliche) nahmen da-
ran teil. Dabei hinterließ
mannschaftlich der SSV Tau-
fers Unionbau den besten
Eindruck.

Undnoch ein Titel fürMarionHuber
JUDO: 16-Jährige aus St. Lorenzen ist U17-Italienmeisterin

ROM (ste). Nachdem Marion
Huber vom ASV St. Lorenzen im
Herbst den Judo-Staatsmeister-
titel der B-Jugend (U15) ins Pus-
tertal geholt hatte, hat sie in Rom
dem Sieg in der nächsthöheren
Altersklasse (U17) ihr Ausnah-
metalent neuerlich unter Beweis
gestellt.
Die 16-jährige Oberschülerin
hatte schon das ganze vergange-
ne Jahr über durch hervorragen-
de Platzierungen im In- und
Ausland und den U15-Staats-
meistertitel 2010 aufhorchen
lassen. In der römischen Pala-
Fijlkam-Halle, der Heimstätte
des italienischen Judoverban-
des, holte sie den U17-Titel.
Durch ein Freilos im Viertelfina-
le und zwei klaren Siegen im

Halbfinale gegen Claudia Oc-
chipinti aus Pesaro und im Fina-
le gegen Carlotta Cau aus Nuoro

konnte sich Huber auch gegen
die ältere Konkurrenz behaup-
ten. Der Gewinn des U17-Meis-
tertitel 2011 berechtigt Huber
zum Tragen des 1. Dan (schwar-
zer Gürtel). Zudem wurde Hu-
ber in die Nachwuchs-National-
mannschaft berufen, welche am
6. März in Zagreb das erste Tur-
nier zum U17-Europacup 2011
bestreiten wird.
Von den vier weiteren Teilneh-
mern des ASV St. Lorenzen be-
legte Marion Pitscheider Rang 9
(Kategorie bis 44 kg) und Elisa-
bethGatterer Platz 12 (bis 52 kg).
Christoph Stampfl und Chris-
toph Niederkofler platzierten
sich in ihren Gewichtsklassen
bis 60 bzw. 66 kg jeweils auf
Rang 17

Deutschnofen kürt Jugend-Landesmeister
SCHACH:MehrereÜberraschungen bei den Titelkämpfen amRegglberg – Bonagura und Spornberger erfüllen ihr Soll

DEUTSCHNOFEN (mak). Das
Pfarrheim von Deutschnofen
war erneut Schauplatz der
Schach-Jugend-Landesmeister-
schaft. Insgesamt 68 Wettstrei-
tenden sorgten dabei gleich
übermehrere handfeste Überra-
schungen.

Ihr Soll erfüllten Jugendkoor-
dinator Stefano Bonagura (Me-
rania) bei den Junioren (U21)
und Andrè Spornberger (Gries
Bozen) in der U14 Altersklasse.
Dem Meraner Meisterkandida-
ten und Elofavorit Bonagura ge-
lang es , Titelverteidiger Markus
Thurner (Deutschnofen) und
die Nummer zwei des Turniers
Raoul Nicolodi (Jambo Naturns)
auf Distanz zu halten.

Für Spornbergerwar es hinge-
gen bereits der vierte Titel im
fünften Anlauf und dies mit ei-
ner Ausbeute von 33 von 34
möglichen Punkten. Mit einem
1,5 Punkterückstand holte hier
der Vorjahresdritte Davide Oli-
vetti (ARCI Bozen) diesmal Sil-
ber vor StefanMair (Raika Stein-
egg), der sich dank besserer
Feinwertung gegenüber drei
Mitkonkurrenten mit je vier
Punkten durchsetzen konnte.

Nicht ihren erwarteten Titel-
gewinn konnten hingegen die
Favoriten in den Altersklassen
U16, U12 und U10 einfahren.
Gleich zwei Meisterkandidaten
konnte Alexander Teutsch (Me-
rania) im U16-Wettbewerb hin-
ter sich lassen. Der amtierende
Italienmeister Nicholas Paltri-
nieri (Kaltern/Tramin) erwisch-
te zwar den besten Start. Doch
nach drei Siegen wurde er von
Vorjahressieger Maximilian
Spornberger (Gries Bozen) ge-
stoppt. Die erfolgreiche Titelver-
teidigung war aber damit noch
nicht im trockenen, denn im
sechsten und letzten Spiel konn-
te die Festung von Christoph
Wieser nicht geknackt werden.
Die Begegnung endete Remis.

Dadurch konnte Teutsch, der
wie Spornberger ungeschlagen
blieb, zu ihm aufschließen und
ihn in der Buchholzwertung so-
gar noch um 0,5 Zähler berflü-
geln. Damit war die erste Sensa-
tion perfekt.

Es sollte aber nicht bei dieser
einen Überraschung bleiben.
Den nächsten Coup erlaubte
sich der Bronzemedaillengewin-
ner von 2010Michael Seebacher

(Klausen) in der U12-Klasse.
Ihm gelang es, die Verteidigung
des Favoriten und Vorjahressie-
gers Jonas Fox (ARCI Bozen) in
der dritten Begegnung aus den
Angeln zu heben. In der Folge
ließ er das Zepter nichtmehr aus
der Hand und rettete 0,5 Punkte
Vorsprung über die Ziellinie.
Hinter Fox holte Noah Pliger
(Brixen-Milland) Bronze.

Mit einemKuriosumwarteten
die kleinsten Teilnehmer in der
U 10 auf. Hier befanden sich

nach Abschluss der sechs Run-
den gleich zwei Teilnehmer an
der Spitze. Jonas Walter (Al-
gund) und Valentina Passler
(das beste Mädchen aus Brun-
eck) waren sowohl nach Punk-
ten (5) als auch nach der ersten-
(19,5) sowie nach der zweiten
Feinwertung (92,5) gleichauf.
Elofavorit Francesco Arato (Ep-
pan) und Arnold Lantschner
(Raika Steinegg) holten sich hier
Silber bzw Bronze.

Was die Medaillenränge bei

den Mädchen anbelangt, wurde
über die beeindruckende Vor-
stellung von Valentina Passler
bei den Kleinsten bereits berich-
tet. Dahinter konnten sich Nadia
Kaslatter (Gröden) und Salma
Zouhair (ARCI Bozen) einrei-
hen.

Ohne Konkurrenz war Susan-
ne Hirber (Algund) bei den U12-
Mädchen. Gar keine Starterin
wurde in der U16 verzeichnet,
während bei den U 14 die Favo-
ritin Carmen Lantschner (Raika
Steinegg) ganz knapp von Lara
Koren (Algund) bei je 3,5 Punk-
ten wegen zweier Buchholz-
punkten überholt wurde. Bronze
ging hier an Martina Brandolese
(ARCI Bozen).

A - L i g a

Merania I–Richter LASK BZ I 2:4

C - L i g a O s t

Nach dem Rücktritt von Bruneck III ergab sich folgender
Endstand:

1. Niederdorf 5 4 1 0 19:6 9
2. Ehrenburg2 5 4 1 0 17,5:7,5 9
3. Wipptal Schach2 5 3 0 2 14:11 6
4. Klausen2 6 2 0 3 14,5:10,5 4
5. Brixen Milland2 5 1 0 4 5:20 2
6. Bruneck2 5 0 0 5 5:20 0

RICHTIGSTELLUNG

Ergebnisse Jugend-
Landesmeisterschaft

Junioren: 1. Stefano Bonagura
(Merania) 7 aus 7; 2. Markus
Thurner (Deutschnofen) 5,5; 3.
RaoulNicolodi (JamboNaturns)
5 (8 Teilnehmer). U16: 1. Ale-
xander Teutsch (Merania) 5 aus
6 (20,5 Buchholzpunkte); 2. Ma-
ximilian Spornberger (Gries BZ)
5 (20); 3. Nicholas Paltrinieri
(Kaltern/Tramin) 4,5; 4. Domi-
nik Raich (Merania) 4; 5. Chris-
tophWieser (Algund) 3,5 (20,5);
6. Aaron Resch (Raika Steinegg)
3,5 (17) u.s.w. (16 Teilnehmer).
U14: 1. Andre Spornberger
(Gries BZ) 6; 2. Davide Olivetti
(ARCI BZ) 4,5; 3. StephanMair
(Raika Steinegg) 4 (21); 4. Jonas
Piela (Brixen-Milland) 4 (20); 5.
Elias Zischg (Lichtenberg) 4
(19,5); 6. Gerd Eller (ALgund) 4
(18); u.s.w. (20 Teilnehmer).
U12: 1. Michael Seebacher
(Klausen) 5,5; 2. Jonas Fox (AR-
CI BZ) 5; 3. Noah Pliger (Brixen-
Milland) 4; 4. Felix Zoischg
(Lichtenberg) 3,5 (18); 5. Jacopo
Bagnara (ARCI BZ) 3,5 (16,5); 6.
Ruben Basso (Bruneck) 3,5 (15)
u.s.w. (13 Teilnehmer). U10: 1.
JonasWalter (Algund) 5 (19,5);
1. Valentina Passler (Bruneck) 5
(19,5); 3. Francesco Arato (Ep-
pan) 4; 4. Arnold Lantschner
(Raika Steinegg) 3,5 u.s.w. (11
Teilnehmer).

Fabian Federers Visitenkarte
KARTSPORT: Spitzenergebnis des Rittners beiWinter-Cup in Lonato

LONATO (sp). Der Winter-Cup
ist für die Kartsportler in aller
Welt alljährlich der erste wichti-
ge Test der neuen Saison. Auf
dem South Garda Circuit in Lo-
nato (Brescia) konnte sich in die-
sem Jahr auch Fabian Federer in
Szene setzen.

Der junge Rittner aus Leng-
stein fährt für das neu gegründe-
te Kart-Team-Südtirol von Nor-
bert Seeber und Stefan Öhler
und startet international für das
CRG-TM-Team. Schon im freien
Training konnte Federer in der
Königsklasse KZ2 im Feld der 59
Piloten auf sich aufmerksamma-
chen. Er schaffte in der Qualifi-
kation den sechsten Platz und
ließ namhafte Fahrer wie den
dreifachenWeltmeister Jonathan

Thonon aus Belgien, Arnaud
Kozlinski, Marco Ardigò oder
Nyck De Vries hinter sich lassen.
Im Pre-Finale steigerte sich Fe-
derer und ging als Dritter in den

Endlauf. Bei einsetzendem Re-
gen fiel der Rittner im Feld der 34
weltbesten Piloten noch auf
Rang zwölf zurück. Doch in der
Kartszene kennt ihn jetzt jeder.

240 Budokas nahmen an den Landestitelkämpfen in Schlanders teil. Im Bild die drei siegreichen Mannschaften
des SSV Bruneck A, Taufers und SSV Bruneck B.

Marion Huber

Mit ihnen haben in Deutschnofen wohl die wenigsten gerechnet, U16
Landesmeister Alexander Teutsch (links) und U12 Titelträger Michael
Seebacher. mak

Fabian Federer (Nummer 48) führt das Feld an. sp
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I primi 40 anni dell’ASV St. Lorenzen

40 anni rappresentano la piena maturità per un essere umano ed un traguar-

do di notevole importanza per una società sportiva e vanno degnamente 

festeggiati sia punto di vista sociale che da quello sportivo. Questa regola è 

stata perfettamente applicata con il recente trofeo “40 anni di Judo a S. Loren-

zo” organizzato da Karlheinz Pallua, vice presidente di settore dell’Alto Adige 

e da ben 33 anni anima ed organiz-

zatore del sodalizio, assieme ai suoi 

collaboratori per festeggiare una ri-

correnza che non è stata puramente 

temporale e di maniera ma che ha 

unito la più importante competizio-

ne locale con risultati tecnici di asso-

luto rilievo e con grandi festeggia-

menti. Quanto ai risultati tecnici più 

recenti va citata la sedicenne Marion 

Huber, campionessa italiana già nel 

2010 e recentemente ripetutasi nel 

2011 nella classe cadetti -40 Kg, che 

nelle ultime settimane ha conqui-

stato ben tre medaglie di bronzo di 

seguito in altrettante gare della Cop-

pa Europa Cadetti. Dietro di lei però 

non c’è il vuoto in quanto la società 

dispone di una fortissima squadra 

femminile allenata da Kurt Steurer, 

sempre ai vertici 

dei più importan-

ti tornei nazionali 

ed internazionali a 

cui partecipa ed un 

gruppo maschile 

agguerrito allenato 

da Emil Schifereg-

ger, altrettanto pre-

sente e vincente. La 

storia della società 

ricorda dell’ospitali-

tà prestata più volte 

negli anni ’70 agli 

allenamenti delle 

Nazionali con i Mae-

stri Nicola Tempesta 

e Bruno Carmeni, ed 

a gare di livello na-

zionale. Era quello il 

periodo in cui i suoi 

atleti si facevano 

notare a livello ita-

liano: Herbert Pram-

staller vince il titolo 

italiano Senior nel 

di Alessandro Visintini TTrentino

REGIONALI JUDO

Karlheinz Pallua

La festeggiante selezione del Veneto
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1974 ed il secondo in Coppa Italia. 

Nel 1975 secondo agli Assoluti e 

terzo ai mondiali militari, nel 1976 

secondo ai mondiali militari e nel 

1978 e 1979 primo agli Assoluti, 

regalando il quarto posto italiano 

alla società. Pallua e Schiferegger 

nel frattempo conquistano, fra gli 

altri, un argento in Coppa Italia. 

Nella seconda generazione spic-

cano i nomi di Christoph Gasser 

(3° Coppa Italia ‘82), Diego Gatta 

(3° Coppa Italia ‘85 e 1° ‘86), Christa 

Crazzolara e Günther Grossgastei-

ger (vicecampioni italiani Junio-

res), Ursula Heidenberger (bronzo 

agli Italiani Juniores ed in Coppa 

1992 e argento in coppa 1993) e 

Lukas Tinkhauser, terzo in Coppa 

Italia A2 nel 1998. Ora siamo alla 

terza generazione che vede atlete 

come Maria Messner vicecampio-

nessa Italiana 2007, Katya Fürler 

(bronzo 2008), Karin Huber (bron-

zo 2009) e Marion Huber, Campionessa Italiana U15 nel 2010 e U17 nel 2011 

nonché vincitrice di tre recenti medaglie di bronzo in Coppa Europa Cadetti 

e convocata per i Campionati Europei e Mondiali di categoria. Grazie a que-

ste recenti prestazioni la società si trova oramai stabilmente nelle zone alte 

della classiica federale per società, essendosi classiicata 44.a nel 2009 e 64.a 

nel 2010. An-

che l’allenatrice 

della Nazionale 

Italiana Cadetti, 

Laura Di Toma, 

era presente ed 

ha ricordato la 

sua partecipa-

zione agli alle-

namenti che 

hanno precedu-

to i suoi successi 

internazionali. 

Naturalmente 

non sono man-

cati i discorsi dei 

rappresentanti 

delle Istituzioni 

locali ed anche 

il Presidente del 

Comitato FIJL-

KAM dell’Alto 

Adige, Vincenzo 

Stacchetti ha ri-

volto a Pallua un 

saluto uiciale 

ed un ringrazia-

REGIONALI JUDO

La premiazione dei bambini

La premiazione delle squadre
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mento a nome della Fe-

derazione. 

Il giubileo era poi in-

centrato sul “Trofeo FI-

JLKAM”, che ogni anno 

raccoglie il miglior pa-

norama giovanile del 

nord-est italiano e del 

vicino Tirolo austriaco. 

Quest’anno hanno par-

tecipato 20 società con 

300 atleti provenienti 

dalla regione Trentino 

Alto Adige, dal Veneto, 

che ha portato una sua 

Rappresentativa gui-

data dal M° Vascellari e 

con al seguito gli arbitri 

Casellato, Antiga e Piga-

to Crema, nonché dal 

Tirolo e dalla Baviera. 

Lo squadrone di casa, 

con 50 atleti ha reso 

ancora più solenne il 

festeggiamento aggiu-

dicandosi alla grande il trofeo inale grazie a 16 medaglie d’oro, 15 d’argento 

e 10 di bronzo. Al secondo posto, con 46 atleti presenti si è piazzata la società 

“A.C.R.A.S. i Castori” di Bolzano con 11 ori, 10 argenti e 12 bronzi ed al terzo 

posto con 23 atleti la “A.S.D. Dojo M° Benemerito Dario Tarabelli” di Trento, che 

ha totalizzato 9 ori, 4 argenti e 2 bronzi. 

Hanno vinto l’oro per la squadra di casa David Knoll, Philipp Pifrader, Lena 

Nöckler e Philipp Josef Oberhammer nei Bambini. Bruno Marchetti, Marlis 

Obergasteiger e Hannes Widmann nei Fanciulli. Julia Thomaser nei Ragazzi. 

Elisabeth Kolhaupt negli Esordienti A. Andrea Huber e Ulrike Gatterer negli 

Esordienti B. Christoph Stampl, Marion Huber, Karin Huber, Miriam Bach-

mann e Maria Messner nei Cadetti. La Squadra maschile ha vinto poi la gara a 

squadre mentre la squadra femminile si è dovuta accontentare dell’argento. 

REGIONALI JUDO

La squadra femminile



Marion Huber:

Ein neuer Stern am Judohimmel

Marion Huber ist ein
Ausnahmetalent: Seit sieben
Jahren kämpft und trainiert
sie beim ASV St. Lorenzen.
Sie gewann in den letzten
zwei Jahren zwei Mal den
Italienmeistertitel und erkämpfte
sich 2009 die Bronzemedaille bei
den Staatsmeisterschaften in Rom.
Im Vorjahr wurde sie als Siegerin
im „Trofeo Italia" abgewunken
und prompt ins Nationalteam
geholt. Sie wurde für alle fünf
Europacups nominiert und legte
gemeinsam mit ihrem Trainer Kurt
Steurer den bisher größten Erfolg
ihrer jungen Karriere hin: Die
Bronzemedaille beim Europacup
in Rumänien. Reinhard Weger
hat mit der jungen Sportlerin
gesprochen.

R W: Marion, was fasziniert dich an
der Judosportart so?

Huber: Das Kämpfen, aber auch das
Trainieren macht sehr viel Spaß. Die
Schnelligkeit dieser Sportart ist faszi-
nierend. Man darf keinen Moment un-
achtsam sein.

Wie bist du überhaupt zum Judo-
sport gekommen?

Durch meine Cousine Elisabeth, die be-
reits dem Judosport nachging. Gemein-
sam mit meiner Schwester Karin habe
ich dann auch die ersten Schritte ge-
wagt.

Wolltest du schon immer nach
ganz oben?

Das stand bei mir nicht im Vordergrund.
Ich wollte es einfach genießen und be-
gann mit sieben Jahren mit dem Judo-
sport. Als aber meine Schwester Karin
den Sprung in das Nationalteam schaff-
te und dort wirklich faszinierende Mo-
mente erleben durfte, wollte ich natür-
lich nicht nachstehen.

Der Judosport bringt aber auch
viele Entbehrungen mit sich. Du
bist viel unterwegs. Wie schaffst
du es, Schule und Judosport unter
einen Hut zu bringen?

Trainer Kurt Steurer und Schützling Marion Huber

Ich muss mir alles sehr gut einteilen,
kann dabei aber auch auf die Hilfe jener
Menschen zählen, die mir am nächsten
stehen. Schule, Essen, Lernen, Training
und Fitnessstudio müssen gut aufeinan-
der abgestimmt sein. Aber dank einer gu-
ten Einteilung lässt sich alles schaffen.

Wie oft trainierst du in der Woche,
um das Leistungspensum abrufen
zu können?

Das ist schnell
auf den Punkt ge-
bracht: Ich trai-
niere jeden Mon-
tag, Mittwoch
und Freitag mit
meinen Judokum-
pels je eineinhalb
Stunden und gehe
drei Mal pro Wo-
che ins Fitness-
studio. Weitere
Trainingsmodu-
le stehen jeweils
am Dienstag und
Samstag an. So
kommen pro Wo-
che rund 14 bis
15 Stunden reines
Training zusam-
men.

Was war dein schönstes Erfolgs-
erlebnis?

Es gab - wie gesagt - viele schöne Mo-
mente. Und ich hoffe, dass es noch vie-
le davon gibt. Aber Spaß beiseite: Der
erste Italienmeistertitel war schon eine
Wucht. Aber das allerschönste Glückge-
fühl empfand ich in Rumänien, als ich
meine erste Medaille bei einem Euro-
pacup umgehängt bekam. Das hat mir
enorm viel bedeutet. Ich habe die Sie-

Die Lorenzner Judokas haben einen fixen Platz im Nationalteam
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gerehrung so richtig genossen. Es war
gewissermaßen ein Meilenstein.

Welches Turnier war das schöns-
te, ist dir am besten im Kopf ge-
blieben?

Davon gibt es eine ganze Reihe, aber der
aufregendste und vom sportlichen her
der beste Kampf war jener gegen mei-
ne japanische Gegnerin um die Bronze-
medaille beim Europacup in Rumänien.

Jung, dynamisch und pfeilschnell: Huber im

Kampf um die erste Suropacup-Medaille

Wer ist dein Vorbild?
Eindeutig mein Trainer Kurt (Steurer,
Anm. d. Red.). Als ich ihn vor 21 Jahren
in Hongkong kämpfen sah, war ich von
seiner Schnelligkeit sehr beeindruckt.

Was sind deine nächsten Ziele?
Ich bereite mich derzeit auf die Welt-
meisterschaften in der Ukraine vor, die
Mitte August über die Bühne gehen. Ich
hoffe, dass ich auch dort gut abschneide
und schöne Kämpfe mitgestalten kann.

Danke für das Gespräch.

Von Toblach nach Oberdrauburg

Mit Öle und Olala!
Der Kärntner Landeshauptmann
Gerhard Dörfler, Biathlon-
Olympiasieger Öle Einar
Björndalen und rund 100
begeisterte Biker nahmen vor
kurzem die 67 Kilometer lange
Etappe der E-Bike-Tour von
Toblach nach Oberdrauburg in
Angriff. Am Lienzer Bahnhof
wurde zugleich eine Ladestation
für die Elektorbikes in Betrieb
genommen. Die Aktion soll im
kommenden Jahr eine Neuauflage
erfahren.

Der Toblacher Hotelier Herbert Santer
ist dafür bekannt, einen besonders gu-
ten Draht zu allerlei wichtigen Men-
schen zu haben. Und er hat ein Gespür
für Zeittrends. Das hat er in vielerlei Hin-
sicht bewiesen, auch wenn ihm nicht
immer alle in seinen Gedankengängen
zu folgen vermochten oder wollten. Die
Aktion mit den E-Bikes war auch so
eine Angelegenheit. Gemeinsam mit
dem Kärntner Landeshauptmann Ger-
hard Dörfler rief er die E-Bike-Tour von
Toblach über Lienz bis nach Oberdrau-
burg ins Leben. Seinen Schwiegersohn
Öle Einar Bjönrdalen spannte er auch
gleich auf den Drahtesel, sodass die Ak-
tion die nötige Zugkraft erhielt. Und das
bekam sie auch. Auf Anhieb meldeten
sich rund 100 Biker, die vor Kurzem die
67 Kilometer lange Etappe bewältigten.
Darunter, wie gesagt, auch der Kärn-
ter Landeshauptmann Dörfler. Zu einem
echten Spitzentreffen fehlte eigentlich
nur noch Gouverneur Luis Durnwalder,

Angriff. Die Strecke führte nach Inni-
chen, am linken Drauufer entlang nach
Winnebach, Tassenbach, Abfaltersbach,
Mittewald, Assling nach Lienz. Dort gab
es nach 51 Kilometer die feierliche Er-
öffnung der ersten E-Bike-Ladestation
durch den Landeshauptmann und den

Stört der ersten £-Bike-Tourvon Toblach nach

Oberdrauburg. Foto.- rewe

aber der konnte den Termin wegen an-
derweitiger Verpflichtungen nicht mehr
einschieben.
Nach einem deftigen und schmackhaf-
ten Radlerfrühstück im Hotel Santer gab
es erst einmal viel Applaus für die Ver-
anstaltung. Landeshauptmann Dörfler
bedankte sich beim Toblacher Bürger-
meister Guido Bocher und bei der Ho-
teliersfamilie Santer für den herzlichen
Empfang und bei den Sponsoren für die
Unterstützung der E-Bike-Tour, die ins-
gesamt über fünf Etappen - aufgeteilt
auf den Sommer und Herbst - geht. „Die
freundschaftlichen Verbindungen zwi-
schen Kärnten und Südtirol sind allseits
bekannt. Der Drauradweg wurde unter
anderem auch dank dieser Gesinnung
errichtet", meinte er.
Nach dem kurzen verbalen Intermezzo
nahm der Tross bei traumhaftem Wet-
ter die Route auf dem Drauradweg in

Handschlag zweier Alphatiere: Herbert

Santer und Gerhard Dörfler Foto: rewe

Lienzer Vizebürgermeister Karl Kasho-
fer. Die Ladestation ist direkt vor dem
Bahnhof errichtet worden. In Kürze sol-
len entlang des Drauradweges weitere
Aufladestationen für E-Bikes aufgestellt
werden. Dass die Position dieser „Tank-
stellen" nicht zufällig gewählt ist, ver-
steht sich von selbst. Zum einen wollen
die Organisatoren, dass auch ältere Rad-
fahrer mit ihren Elektorrädern auf Tour
gehen können und ein gut ausgebau-
tes Ladenetz entlang der Strecke vorfin-
den. Zum anderen kann die Aufladezeit
mit einem Einkaufsbummel oder einem
Besuch in einem Restaurant überbrückt
werden. „Laden und laben", heißt die
Devise. Etappenziel war jedenfalls nach
67 Kilometern in Oberdrauburg, wo es
für alle Teilnehmer eine schöne Jause
und noch ein Gewinnspiel gab. Und die
meisten war sich einig, beim nächsten
Mal wieder mit dabei zu sein. • rewe
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